
Inhaltsverzeichnis 

8 Jede Reise beginnt mit einem Traum 

Fremde Kulturen geben Impulse 

Lachende Menschen schaffen Kontakte 

Ready 

13 Vorwort 
Südafrika: Flirten mit der Gefahr? 

Südafrikas Vielfalt 

Die Regenbogennation oder die ganze   einem einzigen Land 

17 Einleitung 
 dem Camper durch Südafrika, Namibia, Botswana 

Tom Webers Geschichten einer Afrikareise 

Lisas erstes gefährliches Afrikaabenteuer 

Die fatale 1200 km lange Zugfahrt von Tom und Lisa 

Die dunkle Nacht, die einen ganzen Zug verschluckte 

Tom in der Gewalt der Hexe Maria 

34 Unsere eigene  

Ready, Set, Go 

Unsere geplante Reiseroute: 

Südafrika, Namibia, Botswana 

35 1. Kapitel - Das Blinklicht 
39 2. Kapitel - Kann man Wale bei Hermanus vom Boot 

aus streicheln? 
43 3. Kapitel - Im Falle eines Falles 
49 4. Kapitel - Der Swartberg Pass und unsere Gedanken: 

Ab wann würden uns unsere Nachkommen 
vermissen und eine Suchaktion starten? 

53 5. Kapitel - Burnout in Africa 
56 6. Kapitel - Der Vogel Strauss von Langebaan 
62 7. Kapitel - In Citrusdal spüren wir schon etwas Voodoo-Afrika 

Strässle, Ruedi 1942- (DE-588)1062753666 Verfasser aut
Ready set go!

digitalisiert durch
IDS Basel/Bern, im Auftrag der
Schweizerischen Nationalbibliothek



66 8. Kapitel - Der Crash und die Schuldfrage! Was zählt: 
die Vogel-  die Froschperspektive? 
Hergang aus der Vogelperspektive 
Rapport aus der Froschperspektive 

69 9. Kapitel -  Die Big Five 
74  Kapitel - Die Missionsstadt  
76  Kapitel - Tati und die dunklen Geister und Dämonen 

der Nacht 
79 12. Kapitel - Schwarzwaldtorten in Namibia 
83 13. Kapitel - Der Reifenplatzer 
87 14. Kapitel - Abnützungserscheinungen 
89 15. Kapitel - Noch keine Löwen gesehen, der  
95 16. Kapitel - Botswana, Ghanzi und die Grassland Safari Lodge 
99 17. Kapitel - Durch das Kalahari Game Reserve 

 Tag: Bis zur Xade Camping-Site 
2. Tag: Durch die Central Kalahari, Ziel Piper Pans 
3. Tag: Durch das Central Kalahari Game Reserve, 

Ziel Deception's Valley 
4. Tag:  der Kalahari, spannende Abenteuer  

der letzten Nacht 
 18. Kapitel - Durch das Matswere Gate und Pistenfahrt 

nach Rakops 
113 19. Kapitel - Unser Camper beginnt zu «hinken», nichts mit 

der romantischen Nacht 
U7 20. Kapitel - Fünf Tage warten ist schwer  Nomaden 
121 21. Kapitel - Das Resort Pilanesberg  uns 

überschwenglich 
123 22. Kapitel - Wieder auf der Pirsch 
126 23. Kapitel - Zählen wir doch nicht die Erbsen, sonst gehen 

wir am Leben vorbei 
130 24. Kapitel - Das Popkonzert im Park Fountains Valley 
133 25. Kapitel - Afrika erzählt seine Geschichten 



137 26. Kapitel - Wir haben das Pokerspiel verloren: Zwanzig 
Kilometer vor der rettenden Reparaturwerkstatt 
macht unser Camper schlapp! 

141 27. Kapitel - Alle Sinne wecken 
144 28. Kapitel -  werden und die Relativität der Zeit 
148 29. Kapitel - Visa Verlängerung: mit flatternden Nerven 

sechs Stunden in Afrikas Amtsstuben 
151 30. Kapitel - Der Zungenbrecher Hartbeespoort Dam macht uns 

bei der Polizeisperre verdächtig 
154 31. Kapitel - Harrismith und Pietermaritzburg 
156 32. Kapitel - Das  der tausend Hügel, wie das Wasseramt 

bei Solothurn 
158 33. Kapitel - Sugar Beach, Dolphin Coast, Banana Beach, 

Partner Crash 
162   -Shaka Zulu 
167 35. Kapitel - Das Auto, wichtigstes Fortbewegungsmittel 

in  
171 36. Kapitel - Südafrikaner pflegen nicht das Oxford-Englisch 
174 37. Kapitel - Ewigkeit, Endlichkeit, Sinn des Lebens 
177 38. Kapitel -  
180 39. Kapitel - Drei Monate im Camper auf Reise im südlichen 

Afrika! Sind wir uns näher gekommen oder haben 
wir uns verloren? 

184 Quellennachweis und  Reisebücher 


	vtls001893212 [TOC]
	Inhalt
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3



